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ABKOMMEN IN FORM EINES BRIEFWECHSELS

zwischen der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Russischen
Föderation zur Verlängerung des Abkommens zwischen der Europäischen Gemein­
schaft für Kohle und Stahl und der Russischen Föderation über den Handel mit
bestimmten Eisen- und Stahlerzeugnissen vom 1 . Juli bis zum 30. September 1997

Schreiben der Kommission der Europäischen Gemeinschaften

Sehr geehrter Herr!

1 . Ich beehre mich, auf das am 7. Dezember 1995 geschlossene und für die Zeit vom 1 . Januar
bis zum 30 . Juni 1997 verlängerte Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft für
Kohle und Stahl einerseits und der Russischen Föderation andererseits über den Handel mit
bestimmten Eisen- und Stahlerzeugnissen Bezug zu nehmen und vorzuschlagen , das zur Zeit
geltende , bereits für die Zeit vom 1 . Januar bis zum 30 . Juni 1997 verlängerte EGKS­
Abkommen bis zum Abschluß der Verhandlungen über ein neues bilaterales Stahlabkommen
und der förmlichen Verfahren für seine Inkraftsetzung um weitere drei Monate zu verlängern
(vom 1 . Juli bis zum 30 . September 1997). Tritt das neue Abkommen vor dem 1 . Oktober
1997 in Kraft, so tritt das zur Zeit geltende EGKS-Abkommen an dem Tag außer Kraft, an
dem das neue Abkommen in Kraft tritt.

2 . Die Höchstmengen für den Zeitraum vom 1 . Januar bis zum 30 . September 1997 sind im
Anhang zu diesem Schreiben aufgeführt. Sie betragen zehn Zwölftel der Höchstmengen der
Russischen Föderation für 1996 (und berücksichtigen einen Teil der Übertragungen zwischen
Erzeugnisgruppen innerhalb derselben Kategorie) und präjudizieren nicht die Festlegung der
Höchstmengen für 1997 im Rahmen eines neuen bilateralen Abkommens .

3 . Die Ausfuhren , für die die Russische Föderation 1997 im Einklang mit diesem Briefwechsel
Lizenzen ausstellt und die auf die im Anhang zu diesem Schreiben aufgeführten Höchst­
mengen angerechnet werden , werden auf die im Rahmen des neuen Abkommens für das
gesamte Jahr 1997 festgelegten Höchstmengen angerechnet, sobald dieses neue Abkommen
in Kraft tritt.

4 . Sofern Ihre Regierung diesem Schreiben und seinem Anhang zustimmen kann, beehre ich
mich schließlich vorzuschlagen , daß dieses Schreiben und Ihre Bestätigung zusammen ein
Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Russi­
schen Föderation bilden sollen , das am Tag Ihrer Antwort in Kraft tritt.

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichneten Hochachtung.

Im Namen der Kommission
der Europäischen Gemeinschaften
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ANHANG

RUSSISCHE FÖDERATION

HÖCHSTMENGEN

(in Tonnen)

Erzeugnisse 1 . Januar
bis 30 . September 1997

SA. Flacherzeugnisse
SAI . Rollen 155 823

SAI .a. Warmgewalzte Rollen zum Wiederauswalzen 358 333

SA2. Grobbleche 24 936

SA3. Sonstige Flacherzeugnisse 21 413

SB . Profilerzeugnisse

SB 1 . Träger 9 985

SB2. Walzdraht 21 585

SB3. Sonstige Profilerzeugnisse 77 792
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Schreiben der Regierung der Russischen Föderation

Herr!

Ich beehre mich , den Eingang Ihres Schreibens vom 18 . Juli 1997 zu bestätigen, das wie folgt
lautet:

„Sehr geehrter Herr!

1 . Ich beehre mich, auf das am 7. Dezember 1995 geschlossene und für die Zeit vom
1 . Januar bis zum 30 . Juni 1997 verlängerte Abkommen zwischen der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl einerseits und der Russischen Föderation andererseits
über den Handel mit bestimmten Eisen- und Stahlerzeugnissen Bezug zu nehmen und
vorzuschlagen , das zur Zeit geltende, bereits für die Zeit vom 1 . Januar bis zum 30. Juni
1997 verlängerte EGKS-Abkommen bis zum Abschluß der Verhandlungen über ein neues
bilaterales Stahlabkommen und der förmlichen Verfahren für seine Inkraftsetzung um
weitere drei Monate zu verlängern (vom 1 . Juli bis zum 30. September 1997). Tritt das
neue Abkommen vor dem 1 . Oktober 1997 in Kraft, so tritt das zur Zeit geltende EGKS­
Abkommen an dem Tag außer Kraft, an dem das neue Abkommen in Kraft tritt.

2 . Die Höchstmengen für den Zeitraum vom 1 . Januar bis zum 30 . September 1997 sind im
Anhang zu diesem Schreiben aufgeführt . Sie betragen zehn Zwölftel der Höchstmengen
der Russischen Föderation für 1996 (und berücksichtigen einen Teil der Übertragungen
zwischen Erzeugnisgruppen innerhalb derselben Kategorie) und präjudizieren nicht die
Festlegung der Höchstmengen für 1997 im Rahmen eines neuen bilateralen Abkommens .

3 . Die Ausfuhren , für die die Russische Föderation 1997 im Einklang mit diesem Brief­
wechsel Lizenzen ausstellt und die auf die im Anhang zu diesem Schreiben aufgeführten
Höchstmengen angerechnet werden , werden auf die im Rahmen des neuen Abkommens
für das gesamte Jahr 1997 festgelegten Höchstmengen angerechnet, sobald dieses neue
Abkommen in Kraft tritt .

4 . Sofern Ihre Regierung diesem Schreiben und seinem Anhang zustimmen kann, beehre ich
mich schließlich vorzuschlagen , daß dieses Schreiben und Ihre Bestätigung zusammen ein
Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und der Russi­
schen Föderation bilden sollen , das am Tag Ihrer Antwort in Kraft tritt .

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichneten Hochachtung."
Ich beehre mich zu bestätigen , daß meine Regierung dem Vorstehenden zustimmen kann und
daß Ihr Schreiben , diese Antwort und der beigefügte Anhang zusammen ein Abkommen gemäß
Ihrem Vorschlag bilden .

Genehmigen Sie, Herr, den Ausdruck meiner ausgezeichnetsten Hochachtung.

Im Namen der Regierung der Russischen
Föderation
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ANHANG

RUSSISCHE FÖDERATION

HÖCHSTMENGEN

(in Tonnen)

Erzeugnisse 1 . Januar
bis 30 . September 1997

SA. Flacherzeugnisse
SAI . Rollen 155 823

SAI .a. Warmgewalzte Rollen zum Wiederauswalzen 358 333

SA2. Grobbleche 24 936

SA3 . Sonstige Flacherzeugnisse 21 413

SB. Profilerzeugnisse
SBl . Träger 9 985

SB2. Walzdraht 21 585

SB3. Sonstige Profilerzeugnisse 77 792


